
Studienangebot zu "Fach- und Berufssprachen" im Studienfach Deutsch als Fremd- und 
Zweitsprache für die Zulassung von Lehrkräften in den Berufssprachkursen 

 

Liebe Studierende des Bachelorstudiengangs Deutsch als Fremd- und Zweitsprache und 
Masterstudiengangs Deutsch als Fremdsprache und Germanistik, 

das BAMF fordert seit dem 01.01.2022 von Lehrkräften, die in Berufssprachkursen (DeuFöV) 
unterrichten möchten, den Nachweis einer besonderen Qualifikation zur Vermittlung 
berufsbezogener Deutschsprachkenntnisse: 

https://www.bamf.de/DE/Themen/Integration/TraegerLehrFachkraefte/LehrFachkraefte/Zulassu
ngBerufssprachkurse/zulassung-berufssprachkurse-node.html#doc438876bodyText2. 

 

Für Absolvent:innen von DaF/DaZ-Studiengängen gibt es aber eine wichtige Regelung! 

Eine Direktzulassung als Lehrkraft in Berufssprachkursen ohne die zusätzliche 
Qualifikationsmaßnahme ist dann möglich, wenn Sie im Rahmen Ihres DaF-/DaZ-Studiums 
einen sogenannten „integrierten Fachschwerpunkt berufsbezogener Deutschunterricht“ 
wählen. Konkret benötigen Sie dafür entweder den Nachweis über den Besuch einschlägiger 
Seminare im Umfang von mindestens 10 ECTS oder Einzelnachweise über mindestens vier 
absolvierte einschlägige Lehrveranstaltungen: 

https://www.bamf.de/SharedDocs/Anlagen/DE/Integration/Berufsbezsprachf-ESF-BAMF/BSK-
Rundschreiben/2024/241104-traegerrundschreiben-13-24-
anlage2.pdf?__blob=publicationFile&v=6 

Den Nachweis über mindestens vier absolvierte einschlägige Lehrveranstaltungen erbringen 
Sie, wenn in Ihrer Leistungsübersicht (Transcript) vier Veranstaltungen aufgeführt werden, die 
einen klaren Bezug zu Berufssprachen haben (z.B. das Wort „Berufssprache“ im Titel der 
Veranstaltung). Dieses wird vom BAMF gegenwärtig als Nachweis anerkannt. 

Das Studienfach Deutsch als Fremd- und Zweitsprache ist bemüht, regelmäßig entsprechende 
Lehrveranstaltungen anzubieten, insbesondere im Bachelorstudiengang. Diese sind entweder 
im regulären Lehrangebot der Module 2,6 oder 7 zu finden oder im Individuellen 
Ergänzungsbereich (IndiErg). 

Falls Sie noch Fragen zu den derzeit gültigen Bestimmungen des BAMF oder zu unserem 
Studienangebot haben, wenden Sie sich gerne jederzeit an Dr. Silke Ghobeyshi 
(silke.ghobeyshi@uni-bielefeld.de) oder Dr. Susanne Horstmann (susanne.horstmann@uni-
bielefeld.de). 
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